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A          HERAUSGEBER:    BÜRGERMEISTERAMT    UNTERMARCHTAL                  A                                      
 

Gemeindeverwaltung und Infozentrum, Bahnhofstraße 4 ,  
Telefon 07393/917383, Telefax 07393/917384,  
Internet: www.gemeinde-untermarchtal.de   

E-Mail: info@gemeinde-untermarchtal.de  

                                                                                12. Februar  2016 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst                       
An Wochenenden und Feiertagen unter der einheitlichen Rufnummer: 

Neu seit 27.05.2015:   116 117 
Die ärztliche Notrufnummer ist nicht mehr wie gewohnt nur am Wochenende erreich-
bar, sondern auch an den Werktagen zu folgenden Zeiten: 
Montag bis Freitag 18.00 – 08.00 Uhr  
Öffnungszeiten der Notfallpraxis Ehingen: 
nur an Samstag,   Sonntag,   Feiertag             von 08.00 bis 22.00 Uhr 
Zahnärztlicher Notfalldienst (der Notfalldienst beginnt jeweils am Samstag 
um 08.00 Uhr und endet am Montag um 08.00 Uhr) 

zu erfragen unter der Telefon-Nummer –  01805 911 601 –  

 
Apothekendienst Telefon 
Freitag,  12.02.2016  Schloss-Apotheke Obermarchtal    07375/246 
Samstag,  13.02.2016  Linden-Apotheke Ehingen    07391/5511 
Sonntag  14.02.2016 Apotheke Dr. Mack, Rottenacker    07393/4111 
Montag,  15.02.2016  Apotheke Dr. Mack, Am Wenzelstein, Ehingen   07391/7026-0  
Dienstag  16.02.2016  Rats-Apotheke Ehingen    07391/8777 
Mittwoch  17.02.2016  Apotheke Dr. Mack, Marktstraße, Munderkingen   07393/91140 
Donnerstag,  18.02.2016  Marien-Apotheke Ehingen    07391/6250 
Freitag,  19.02.2016 Bogenschütz-Apotheke Munderkingen    07393/3303  
Samstag,  20.02.2016  Apotheke im Alb-Donau-Center Ehingen   07391/755631 
Sonntag  21.02.2016 Alpha-Apotheke Ehingen    07391/758844 
Montag,  22.02.2016  Apotheke Dr. Mack, Schillerstraße, Munderkingen 07393/9546740  
Dienstag  23.02.2016  Schloss-Apotheke Obermarchtal    07375/246 
Mittwoch  24.02.2016  Linden-Apotheke Ehingen    07391/5511 
Donnerstag,  25.02.2016 Apotheke Dr. Mack, Rottenacker   07393/4111 
Freitag,  26.02.2016 Apotheke Dr. Mack, Am Wenzelstein, Ehingen  07391/7026-0  

 

Wochenenddienst der Sozialstation „Raum Munderkingen“, 
Kirchhof 3, Munderkingen 
Der Wochenenddienst der Sozialstation Raum Munderkingen ist zu erfragen unter der 
Telefon-Nummer 3882. 

 

Deponie Litzholz, Telefon 07391/5528 – Öffnungszeiten 
Mittwochs und freitags jeweils von 08 – 12 Uhr und von 13 – 16 Uhr. 
Erd- und Bauschuttdeponie Roter Hau II, Ehingen, Telefon 07391/52343 
Montags bis freitags jeweils von 08.00 – 12.00 Uhr und von 13.00 – 16.00 Uhr 

 

Zum Nachdenken! 
Gestern war ich schlau und wollte die Welt verändern.  

Heute bin ich weise und verändere mich selbst. 
(Rumi) 

 
 

Amtsblatt 
 
DER GEMEINDE UNTERMARCHTAL 

 
 

http://www.gemeinde-untermarchtal.de/
mailto:info@gemeinde-untermarchtal.de
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Termine auf einen Blick 
Mittwoch, 17.02.2016    Müllabfuhr  
 
Freitag, 19.02.2016   Pfarrbibliothek geöffnet  
17.30 – 18.30 Uhr, Pfarrhaus 
 
Freitag, 19.02.2016   Liederkranz Untermarchtal 
20.00 Uhr, Gasthaus „Hirsch“   Jahreshauptversammlung  
 
Sonntag, 21.02.2016   Landjugend Untermarchtal  
gg. 18.45 Uhr   Anzünden/abbrennen der Fackel 
 
Dienstag, 23.02.2016   Öffentliche Gemeinderatssitzung 
19.00 Uhr, Rathaus/Infozentrum 1. OG 
 
Mittwoch, 24.02.2016   Müllabfuhr + Abholung der 
   Gelben Säcke  
 

Rathaus-Infozentrum 

Herr MdL Karl Traub hat zum Dank für die Ausrichtung des CDU-Neujahr-
empfangs am Donnerstag, dem 18. Februar 2016, in den Landtag einge-
laden. Deshalb ist das Rathaus ganztägig geschlossen.  

Wir bitten um Beachtung! 

Gemeinderatssitzung 
 
Am Dienstag, dem  23. Februar 2016, findet die nächste Gemeinderatssitzung 
statt. 
Die Beratung beginnt um 19.00 Uhr im Infozentrum Untermarchtal, Bahnhofstraße 4, 
Sitzungssaal 1. OG. 
Der Gemeinderat berät  -öffentlich-  nach folgender Tagesordnung: 
TOP 1                    Protokoll der Sitzung vom 26.01.2016 

TOP 2                    Vorbereitung der Bürgermeisterwahl in Untermarchtal 

TOP 3   Ankauf von Hundetoiletten 

TOP 4                    Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung und des  

Haushaltsplanes 2016 einschließlich Finanzplanung 2015 – 2019 

TOP 5                    Bekanntgaben – Sonstiges 

 

Im Anschluss erfolgt eine nicht öffentliche Sitzung. 
 

Im Monat Januar 2016 wurden beim Standesamt Untermarchtal 
folgende Sterbefälle beurkundet: 
Maria Aloisia Gregg, genannt Schwester Romula, wohnhaft in Untermarchtal, 
Pflegeheim Maria Hilf, Freiherr-von-Speth-Straße 9 –  gestorben am 01.01.2016 in 
Untermarchtal, StAmt Untermarchtal S 01/2016 
Albert Max Hirsch, wohnhaft in Untermarchtal, Haldenstraße 1 – gestorben am 
04.01.2016  in Untermarchtal, StAmt Untermarchtal  S 02/2016 
Elisabeth Lamprecht,  genannt Schwester Cleta, wohnhaft in Untermarchtal, 
Pflegeheim Maria Hilf, Freiherr-von-Speth-Straße 9 – gestorben am 17.01.2016  in 

Untermarchtal, StAmt Untermarchtal  S 03/2016 
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Stadt/Gemeinde 
Untermarchtal 

Wahlkreis (Nummer und Name) 

65 Ehingen 

 

Öffentliche Bekanntmachung über das Recht auf Einsicht in 
das Wählerverzeichnis und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Landtagswahl  am 13. März 2016 
 

1. Das Wählerverzeichnis zur Wahl des Landtags von Baden-Württemberg für die 
  

x Gemeinde  die Wahlbezirke der Gemeinde 

Untermarchtal 

 
 

 wird in der Zeit vom Montag, 22. Februar bis Freitag, 26. Februar 2016 während der 
allgemeinen Öffnungszeiten 

 1)
 

 

 

 

Ort der Einsichtnahme 
2)

 
 
 
 

Rathaus Untermarchtal, EG, Zimmer 1, Bahnhofstraße 4, 89617 Untermarchtal (eingeschränkt barrierefrei) 
 

 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten. Jeder Wahlberechtigte kann die 
Richtigkeit und Vollständigkeit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit und Vollständigkeit der Daten von anderen 
im Wählerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu 
machen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
ergeben kann. Die Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre 
nach § 51 Absatz 1 bis 4 des Bundesmeldegesetzes besteht, dürfen nicht eingesehen und 
überprüft werden. 

 

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt. Die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich.

3)
 

 

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 
 
2. Wahlberechtigte, die das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig halten, können 

während der o. g. Einsichtsfrist, spätestens 

am 26. Februar 2016 bis 
 

Uhrzeit 
 

12.00  Uhr, beim Bürgermeisteramt (Dienststelle, Gebäude, Zimmer) 
 

Rathaus Untermarchtal, EG, Zimmer 1, Bahnhofstraße 4, 89617 Untermarchtal 

 Einspruch einlegen. 
 

 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 
 
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten bis spätestens 21. 

Februar 2016 eine Wahlbenachrichtigung. 
 

Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss 
Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein 
Wahlrecht nicht ausüben kann. 

 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits 
einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

 
4.     Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 
 
 

(Nummer und Name) 
 

65 Ehingen 
 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises oder durch 
Briefwahl teilnehmen. 
 

 

1) Wenn andere Zeiten bestimmt sind, diese angeben.  
2) Für jeden Ort der Einsichtnahme ist anzugeben, ob er barrierefrei oder nicht barrierefrei ist. Sofern die Örtlichkeit nur rollstuhlgerecht ist, ist der Hinweis auf die 

Rollstuhlgerechtigkeit zu beschränken. 
3) Nicht Zutreffendes bitte streichen. 
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5.   Einen Wahlschein erhält auf Antrag 
5.1   ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2   ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberechtigter, 
5.2.1 wenn er/sie nachweist, dass er/sie ohne sein/ihr Verschulden 

- die Antragsfrist für die Aufnahme in das Wählerverzeichnis (21. Februar 2016) oder 
- die Einspruchsfrist gegen das Wählerverzeichnis (26. Februar 2016) oder 
- die Beschwerdefrist gegen die Einspruchsentscheidung (zwei Tage nach Zustellung) versäumt   

hat, 
5.2.2 wenn sein/ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ablauf der in Ziffer 5.2.1 genannten 

Fristen entstanden ist, 
oder 

5.2.3 wenn sein/ihr Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerdeverfahren festgestellt und die 
Feststellung erst nach Abschluss des Wählerverzeichnisses dem Bürgermeister bekannt 
geworden ist. 

 

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 11. März 
2016, 18:00 Uhr, beim Bürgermeisteramt schriftlich, mündlich (nicht fernmündlich) oder elektronisch 
beantragt werden. Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums 
nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der Antrag noch bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr gestellt werden. 
 

Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, 
kann ihm bis zum 12. März 2016, 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte können aus den in Ziff. 5.2.1 bis 5.2.3 
genannten Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, 
stellen. 
Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht 
nachweisen, dass er/sie dazu berechtigt ist. Ein behinderter Wahlberechtigter kann sich bei der 
Antragstellung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 
 
6.  Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte 

- einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises, 
- einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag und 
- einen amtlichen hellroten Wahlbriefumschlag 
  (versehen mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist). 

 
Die Abholung der Unterlagen für einen anderen ist nur möglich, wenn die Empfangsberechtigung durch 
schriftliche Vollmacht nachgewiesen wird. 
Der Wahlberechtigte, der seine Briefwahlunterlagen beim Bürgermeisteramt selbst in Empfang nimmt, 
kann an Ort und Stelle die Briefwahl ausüben. 
 
Wer durch Briefwahl wählt, kennzeichnet persönlich den Stimmzettel, legt ihn in den amtlichen 
(blauen) Stimmzettelumschlag für die Briefwahl und klebt diesen zu, unterschreibt die auf dem 
Wahlschein vorgedruckte Versicherung an Eides statt zur Briefwahl unter Angabe von Ort und Tag, 
steckt den zugeklebten Stimmzettelumschlag und den unterschriebenen Wahlschein einzeln in den 
amtlichen (hellroten) Wahlbriefumschlag, verschließt diesen und sendet ihn auf dem Postwege oder auf 
andere Weise so rechtzeitig an die auf dem Wahlbriefumschlag angegebene Stelle, dass er spätestens 
am Wahltag (13. März 2016) bis 18:00 Uhr dort eingeht.  
Die Wahlbriefe werden innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform  

ausschließlich von  

Postunternehmen 
4)

 
 

Deutsche Post AG unentgeltlich gefördert. 

Die Wahlbriefe können auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.  
 
Wahlberechtigte, die nicht lesen können oder durch körperliche Beeinträchtigung gehindert sind, ihre 
Stimme allein abzugeben, können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen. Die Hilfsperson muss 
das 16. Lebensjahr vollendet haben. Diese muss dann die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl 
unterzeichnen. Die Hilfsperson ist zur Geheimhaltung der Kenntnisse verpflichtet, die sie durch die 
Hilfeleistung erlangt hat. 
 

Ort, Datum 
 

Untermarchtal, den 12.02.2016 

 Bürgermeisteramt 
 

 
 
 

 Unterschrift, Amtsbezeichnung 
 
 

 

 
4) Von der Gemeinde beauftragtes Postunternehmen einsetzen. Wurde keine Vereinbarung geschlossen und die Wahlbriefe sind mit dem Vermerk „Entgelt zahlt 

Empfänger“ versehen, dann sind die Worte „ausschließlich von“ und das Ausfüllfeld „Postunternehmen“ zu streichen. 
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Zustellung der Wasserzinsbescheide –  
Abrechnung zum 31.12.2015 
Auf den 31.12.2015 wurden bzw. haben Sie die Wasserzähler abgelesen. 
Entsprechend der Wasser- und Abwassersatzung haben wir im Laufe des Jahres drei 
Abschlagszahlungen erhoben. Zum 31.12.2015 erfolgt nun die Abrechnung. 
Die Zustellung der Wasserzinsbescheide erfolgt mit diesem Amtsblatt.    
Die Höhe der zu entrichtenden Abschlagszahlungen für das Jahr 2016 wird entspre-
chend des Vorjahresverbrauchs festgesetzt und wird Ihnen mit der Jahresabrechnung 
mitgeteilt.  
Wir weisen nochmals darauf hin, dass für die Abschlagszahlungen keine gesonder-
ten Rechnungen erstellt werden. 
Bei Kunden, die der Gemeindekasse eine Abbuchungsermächtigung erteilt haben, 
werden die fälligen Beiträge zum 31.03./30.06./30.09.2016 abgebucht. 
Die Bar-Zahler bitten wir, den fälligen Betrag unter Angabe des Buchungszeichens 

fristgerecht zu überweisen. 

 

Landratsamt Alb-Donau-Kreis - Pressemitteilungen 

 

Am 17. Februar im Haus des Landkreises:  Fortbildung für Kita-Fachkräfte 
Küchenpraxis mit Kindern 
 
Anfassen, beobachten, staunen, riechen und schmecken: Für Kinder ist die Küche ein Aben-
teuerspielplatz mit vielen sinnlichen Erfahrungen. Diese Erfahrungen Kindern im Kindergar-
tenalter zu vermitteln ist Thema einer Fortbildung für Kita-Fachkräfte am 17. Februar zwi-
schen 15 und 18 Uhr im Haus des Landkreises (Landratsamt) in Ulm, Schillerstraße 30.  
 
Anmelden kann man sich beim Fachdienst Landwirtschaft im Landratsamt unter Telefon 07 31 
/ 1 85-30 98 oder per E-Mail ernaehrung@alb-donau-kreis.de. Dort gibt es auch nähere Info-
rmationen. 
 

Dezernat Jugend und Soziales 

 

Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ) oder Bundesfreiwilligendienst (BFD) beim 
Landratsamt Alb-Donau-Kreis – Freiwilligendienst in der Flüchtlingsarbeit 

für unser Dezernat Jugend und Soziales 

 
Das Landratsamt Alb-Donau-Kreis bietet ab 1. März 2016 oder 1. April 2016 5 Plätze im 
Freiwilligendienst an. 
 
Sie unterstützen unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in den Flüchtlings- und Asylbewer-
berunterkünften vor Ort. Je nach Interesse und Fähigkeiten können Sie sich bei der täglichen 
Arbeit miteinbringen. So helfen Sie beispielsweise bei der Betreuung und Begleitung der 
Flüchtlinge mit, unterstützen die Verwaltung bei ihrer täglichen Arbeit oder bringen sich sogar 
mit Ihrem handwerklichen Können ein. Daneben fallen regelmäßig Fahrdienste an. 
 
Unsere Einsatzplätze sind in den Flüchtlingsunterkünften im gesamten Landkreis verteilt. Die 
einzelnen Plätze werden dabei festen AnsprechpartnerInnen und bestimmten Einsatzorten 
zugeordnet.  
 
Voraussetzungen: 18 Jahre, Führerschein Klasse B, eigener Pkw erwünscht 
 
Weitere Informationen erhalten Sie beim Leiter des Fachdienstes Flüchtlinge, Staatliche 
Leistungen, Herr Erwin Bolach, Telefon: 0731/185-4388, im Internet unter www.alb-donau-
kreis.de oder per E-Mail: erwin.bolach@alb-donau-kreis.de. 
 
Bewerben Sie sich bitte bis spätestens 29.02.2016 unter Angabe Ihres gewünschten 
Tätigkeitsfeldes bei unserem Kooperationspartner. 

mailto:ernaehrung@alb-donau-kreis.de
http://www.biberach.de/
http://www.biberach.de/
mailto:juergen.kraft@biberach.de
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Internationaler Bund e.V. Freiwilligendienste, Olgastr. 125, 89073 Ulm  
E-Mail: freiwilligendienste-ulm@internationaler-bund.de  oder  beim Landratsamt Alb-Donau-
Kreis, Fachdienst Personal, Postfach 28 20, 89070 Ulm 
 

Schulfasnet 2016 Lauterach 
 
Erwartungsvoll und hübsch verkleidet stürmten die Schulkinder am Freitag ins Schul-

haus in Lauterach. Die Fasnetsfeier stand auf dem Programm. 

Mit Liedern und Spielen wurde die Zeit bis zum Eintreffen der Bären und Schnecken 

verkürzt.. Sie trugen mit ihren Beiträgen ebenfalls zur guten Unterhaltung bei. 

Auch das leibliche Wohl kam nicht zu kurz. Der Elternbeirat hatte im Zusammenarbeit 

mit den Eltern ein reichhaltiges Büffet vorbereitet.  Der Fasnetsverein Lauterach 

stiftete dazu die Getränke. Rektorin Maria Fröhner dankte den Narren für ihr Kommen 

und den fröhlichen Austausch in geselliger Runde. 

 

Vereinsmitteilungen 

 
Schopfboale Hoi war dia Fasnet schee, 

doch jetzt isch s vorbei, ond des duat weh. 
 

Nachdem das letzte Schopfboale-Hoi für die Fasnetssaison 2016 verstummt ist, 
möchten sich Narrenbüttel, Altlacha-Hexa mit Hokama und Schopfboale für die große 

Unterstützung während der närrischen Tage bedanken. 
 

Allen freiwilligen Helfern, 
allen, die so zahlreich unsere Veranstaltungen besucht haben, 

allen, die dazu beigetragen haben, dass unser Ball am Glombigen und unser bunter 
Umzug am Fasnetssamstag zu so einem Erfolg wurde, 

gilt es ein herzliches Vergelt s Gott zu sagen. 
Die Narrenzunft Untermarchtal hofft, dass auch nächstes Jahr die Unterstützung aus 
der Bevölkerung wieder so groß ist und verbleibt bis dahin mit einem jetzt sehr leisen 

 
Schopfboale Hoi 

 

Neue Narren sind herzlich Willkommen 
Schriftliche  Aufnahmeanträge (Jugendliche ab dem 14. Lebensjahr) müssen bis 
spätestens 31. März 2014 vorliegen bei: 
        Martina Knab Schopfboale 
        Beate Löffler Altlacha-Hexa 
        Jens Rapp  Narrenbüttel 
 

Ist Ihre Hausnummer  

gut erkennbar? 

Im Notfall kann das entscheidend für rasche HILFE  

durch den ARZT oder den Rettungsdienst sein! 

 
 

mailto:freiwilligendienste-ulm@internationaler-bund.de
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Sportverein Untermarchtal e.V. 1946 

 
Das Kaffeekränzchen am Rosenmontag war wieder sehr gut besucht.  
 
Wir möchten uns bei allen Gästen für ihren Besuch recht herzlich bedanken. 
Durch Ihr Kommen haben Sie  zum Gelingen des Festes beigetragen und auch 
unsere  Vereinsarbeit unterstützt. 
 
Auch allen Helfern, die zur Durchführung des Kaffeekränzchen beigetragen 
haben, gilt ebenso unser herzlicher Dank.  
 

Im Namen des Sportvereins  
Für die Vorstandschaft: Harald Teschner, 1.  Vorsitzender 

************************************************************************************* 
Voranzeige 

Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Samstag,  

dem 19. März 2016, um 20.00 Uhr im Sportheim statt. 

 

 

Landjugend Untermarchtal 

 
Fackel am Sonntag, dem 21. Februar 2016  
(dieses Jahr eine Woche später) 
 
Am Sonntag, dem 21.02.2016, wollen wir mit dem traditionellen Anzünden der 
Fackel der Winterzeit endgültig „heimleuchten“. 
Wir zünden die Fackel gegen 18.45 Uhr an. 
Wir bieten am Fackelplatz Glühwein, Tee und andere Getränke an. Aus Umweltschutz-
gründen bitten wir Sie, Ihre eigenen Tassen, Becher etc. mitzubringen. 
Auch gibt es in diesem Jahr wieder Rote Würste mit Wecken.  
 

Alle, ob klein oder groß, sind „zur Fackel“ recht herzlich eingeladen. 

 

 

Was sonst noch interessiert 
 

Stellenausschreibung Bauhofmitarbeiter 

 
Gemeinde Oberstadion 

Bei der Gemeinde Oberstadion ist zum 01.09.2016 die 

Stelle eines Bauhofmitarbeiters 

zu besetzten. 

Unser Gemeindebauhof ist für die Unterhaltung der Bereiche Straßen, Gräben, Brücken, 
Grünanlagen, Spiel- und Freizeitanlagen und der gemeindeeigenen Gebäude, sowie für die 
Wartung der Geräte und der gemeindlichen Fahrzeuge zuständig. 

Wir erwarten: 

 Vielseitige handwerkliche Erfahrung, möglichst eine abgeschlossene handwerkliche 
Berufsausbildung 
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 Führerschein Klasse BE und T 

 Kooperations- und Teamfähigkeit 

 hohe Flexibilität und ein überdurchschnittliches Engagement 

 Bereitschaft zum Einsatz auch außerhalb der Dienstzeiten, z.B. im Winterdienst 
 

Wir bieten: 

 ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes Aufgabengebiet 

 ein unbefristetes Arbeitsverhältnis 

 hohe Eigenverantwortung 

 eine Vergütung nach TVöD 

Sie sind interessiert? Dann senden Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen 
Unterlagen bis Montag, 22.02.2016 an Herrn Bürgermeister Klaus Schwenning, Gemeinde 
Oberstadion, Kirchplatz 29, 89613 Oberstadion. 

Für weitere Informationen steht Ihnen Herr Bürgermeister Klaus Schwenning unter Tel. 
07357/92140, sowie unter der e-mail: klaus.schwenning@oberstadion.de zur Verfügung.  

Gerne kann auch ein persönlicher Gesprächstermin vereinbart werden. 
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Gemeinde Obermarchtal 
 
Als Vertretung für die Dauer  
der Mutterschutzfrist/Elternzeit  
suchen wir zum 01. Mai 2016  
eine/n staatlich anerkannte/n  
 

Erzieher/in  
als Leiter/in des Kindergartens.  
 

Unser Kindergarten ist eine Einrichtung mit zwei Regelgruppen und einer 
Kleingruppe, die ihre Pädagogik am lebensnahen und 
situationsorientierten Konzept ausrichtet. Es werden Kinder zwischen 3 
und 6 Jahren betreut.  
 

Wir freuen uns auf eine/n kompetente/n Mitarbeiter/in, die/der 
Engagement, Verantwortlichkeit, Flexibilität und Einfühlungsvermögen im 
Umgang mit Kindern, Eltern und Kolleginnen mitbringt. 
 

Wenn Sie Interesse an der Mitarbeit in unserem Kindergarten haben, 
richten Sie Ihre vollständige Bewerbung bitte bis 26.02.2016 an das 
Bürgermeisteramt, Hauptstr. 21, 89611 Obermarchtal. Für Fragen 
steht Ihnen die Leiterin des Kindergartens, Frau Tress, Tel. 07375-
950064, oder Herr Bürgermeister Buck, Tel. 07375-205, gerne zur 
Verfügung. 
 

 

Familienausfahrt 2016 

 

Die Aktion „Kinder frei“* sorgt für Familienspaß! 
Am Sonntag, 13.03.2016 zieht es uns wieder ans Fellhorn. Während Sie den Skitag entspannt 
genießen können, werden Ihre Kinder im Skigebiet durch die Mitglieder der Skischule 
Munderkingen bestens betreut. 
  

Im Rahmen der Aktion „Kinder frei“ erhalten Kinder mit Jahrgang 2000 und jünger an diesem 
Tag eine kostenlose Tagesskikarte (gilt nur in Begleitung eines Elternteils). 
  

Darüber hinaus bieten wir an diesem Tag reduzierte Buskosten für Familien: 
Für Familien, die mit mehr als 3 Personen teilnehmen, ist für jedes weitere Familienmitglied 
die Busfahrt kostenlos. 

 

Bitte berücksichtigen Sie, dass die zu betreuende Kinder mindestens 7 Jahre alt sein müssen 
und leichte Pisten selbstständig befahren und Liftfahren können. Eine Betreuung der Kinder 
kann nur in Zusammenhang mit einer Mitfahrt eines Elternteils im Bus erfolgen. 
 

Preise: 
 

 Mitglieder Nichtmitglieder 

Liftkarten Kinder 

Jg. 2000 und jünger 
17,00 € 17,00 € 

Liftkarten Jugendliche 

Jg. 1998 und 1999 
32,50 € 32,50 € 

Liftkarten Erwachsene 

Jg. 1997 und älter 
43,00 € 43,00 € 

Busfahrt 

 
24,00 € 27,00 € 

 

Anmeldung und weitere Informationen erhalten Sie unter www.skiabteilung-munderkingen.de. 

 

Zum Nachdenken! 
Von wahrer Größe können wir sprechen, wenn deine Kinder dich lieben, 
deine Kritiker dich respektieren, und du Seelenfrieden gefunden hast. 

(Quincy Jones) 

 

http://www.skiabteilung-munderkingen.de/
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    Skiausfahrt der TAO am 27. Februar 2016  
 
Die Tennisabteilung der Sportvereinigung veranstaltet im kommenden Jahr wieder eine 
Tagesausfahrt zum Skifahren, und zwar am Samstag, den 27. Februar 2016. Die Ausfahrt 
führt uns ins großzügige Skigebiet Silvretta Montafon, welches uns nach dem Zusammen- 
schluss mit nunmehr 35 Seilbahnanlagen und 140 Pistenkilometern, traumhafte Bedingungen 
für große und kleine Wintersportler bietet. 
 
Geplante Abfahrtszeit: um 06.00 Uhr in Obermarchtal Lagerhaus 
Geplante Rückkehr:  ca. 20.30 Uhr in Obermarchtal Lagerhaus 
Leistungen:   Fahrt (Rückfahrt: ca. 18.30 Uhr) 
    + Tagesskipass incl. Berührungsloses Keyticket (Einwegkarte) 
 
Kosten:   Kinder (Jg. 00 – 09)   54,00 € 
    Jugendliche (Jg. 97 – 99)  59,00 € 
    Erwachsene    69,00 € 
    Senioren ab Jg. 51   64,00 € 
 
Über viele Mitfahrer, natürlich auch Nichtmitglieder, würden wir uns sehr freuen.  
Hinweis: Kinder dürfen nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten mitfahren. 
 
Anmeldungen nehmen ab sofort unser Abteilungsleiter Philipp Tress (Tel. 07375 / 9999789) 
sowie unsere Kassiererin Carolin Fuchs (0162 / 2072795) entgegen. (Gerne auch mit einer 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter) 
 
Wir freuen uns auf hoffentlich viele Anmeldungen, dass solch ein Event nach 3 Jahren endlich 
wieder stattfinden kann.  
 
Die Tennisabteilung Obermarchtal wünscht Ihnen und ihren Familien eine schöne 
Weihnachtszeit und einen guten Rutsch ins neue Jahr 2016. 
 
Ihre Tennisabteilung Obermarchtal 

 

Baby- und Kinderflohmarkt   für Selbstverkäufer 

am 05.03.2016 von 1000 bis 1130 Uhr   in  

 Munderkingen in der Donauhalle 

  
 

Aufbau von 830 bis 1000 Uhr 

Tische sind vorhanden / Tischgebühr 10 € 

Anmeldeschluss: 1. März 2016 

Tischreservierungen bei: 

Silvia Maier  Tel. 07393 / 950494 

Marion Leitte  Tel. 07393 / 919264 

Veranstalter: Mutter-Kind-Gruppe der ev. Kirchengemeinde 

Munderkingen 
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           0               Kirchliche Mitteilungen  
    und Gottesdienstordnung       

     St. Andreas 
   Untermarchtal und Gütelhofen 
Pfarramt St. Andreas, Kirchweg 2, 89617 Untermarchtal 
Pfarramt Untermarchtal: Tel. 07393-917588/ Fax 07393-917589    
         E-Mail: pfarramt.untermarchtal@t-online.de 
Pfarramt Obermarchtal: Tel. 07375-92131/Fax 07375-92132 
       E-Mail: Pfarramt.Obermarchtal@web.de 
Pfarrbüro Untermarchtal (Frau Hartinger): Donnerstag 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Pfarrbüro Obermarchtal (Frau Kolb): Dienstag 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
                                                     und Donnerstag 14.00 Uhr bis 19.00 Uhr 
Pfarrer Dr. Thomas Pitour, Administrator,  Pfarramt Munderkingen Tel.  07393 2282 
Diakon Johannes Hänn Tel. 07375 507 
Pfarrer Venatius Oforka, Pfarramt Obermarchtal Tel. 07375 92131 
Mesnerin: Schwester Brigitte Schleid Tel. 07393 30410  

Gültig vom 14.02. bis 28.02.2016 
 

1. Fastensonntag      

Sa 13.02. 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
 
So 14.02. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier,  Klosterkirche 
In der Seelsorgeeinheit beginnt der 2. Gottesdienst ab jetzt um 

10.15 Uhr 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Emeringen 

  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Neuburg 
  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Kreuzwegandacht, Klosterkirche 
 
Mo 15.02. 1. Fastenwoche         
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr  Eucharistiefeier,  Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
 
Di 16.02. 1. Fastenwoche 
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr  Eucharistiefeier,  Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche   
 
Mi 17.02. 1. Fastenwoche 

 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper,  Klosterkirche 
 
Do 18.02. 1. Fastenwoche 
  07.30 Uhr  Schülergottesdienst, Pfarrkirche Untermarchtal 
   
 

mailto:Pfarramt.Obermarchtal@web.de


 
 

08.00 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach  
19.00 Uhr  Eucharistiefeier,  Klosterkirche 
 

20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung im Pfarrhaus  Untermarchtal 
 Die Tagesordnung wird im Aushang der Pfarrkirche veröffentlicht.  
 
Fr 19.02. 1. Fastenwoche  

 06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

19.30 Uhr Jugendvesper,  Klosterkirche 
17.30 bis 18.30 Uhr Pfarrbücherei im Pfarrhaus Untermarchtal geöffnet 
 
Sa 20.02. 1. Fastenwoche 
  07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
 

2. Fastensonntag   Zählung der Gottesdienstbesucher-Kollekte: Caritas-Fastenopfer 

Sa 20.02. 18.00 Uhr Wort-Gottes-Feier, Pfarrkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
So 21.02. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier,  Klosterkirche 
Keine Eucharistiefeier, Neuburg 
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Reutllingendorf 

  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Kreuzwegandacht, Klosterkirche           
 
Mo 22.02. Fest Kathedra Petri       
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper,  Klosterkirche 
Di 23.02. 2. Fastenwoche            
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 

19.00 Uhr Vesper,  Klosterkirche 
Mi 24.02. Hl. Matthias, Apostel  Fest 
                   06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
                   06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
                   19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
 
Do 25.02. 2. Fastenwoche 
  07.30 Uhr Schülergottesdient, Pfarrkirche Untermarchtal 
  08.00 Uhr Eucharistiefeier, Kapelle Lauterach 

19.00 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche  
 
Fr 26.02.      2. Fastenwoche  
  06.05 Uhr Laudes, Klosterkirche 
  06.30 Uhr Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche 
 
Sa 27.02 2. Fastenwoche 
  07.00 Uhr Laudes und Eucharistiefeier, Klosterkirche 
  14.00 Uhr Beichtgelegenheit, Klosterkirche 
 



 
 

3. Fastensonntag 

Sa 27.02. 18.00 Uhr Sonntagvorabendmesse, Pfarrkirche Untermarchtal 
    - Jahrtag für Gerda, Paul und Silvia Fischer - 
  19.00 Uhr Vesper, Klosterkirche  
 
So 28.02. 08.15 Uhr Laudes, Klosterkirche 

08.45 Uhr Eucharistiefeier,  Klosterkirche 
 - Hl. Messe für Martha Vogelsang -  
08.45 Uhr Eucharistiefeier, Neuburg 

  08.45 Uhr Wort-Gottes-Feier, Reutlingendorf 
  10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier, Emeringen 
  10.15 Uhr Eucharistiefeier, Münster Obermarchtal 
  19.00 Uhr Kreuzwegandacht, Klosterkirche 
 

Bitte beachten:   
Neue Gottesdienstzeit ab 14.2.2016: 10.15 Uhr statt 10 Uhr 
Liebe Christen in den Gemeinden der SE Marchtal, 
sehr froh bin ich, dass Pfr. Oforka seit Allerheiligen da ist und seinen priesterlichen 
Dienst gern in den Gemeinden der Seelsorgeeinheit tut. Zusammen mit Diakon Hänn, 
den ehrenamtlichen Wortgottesdienstleitern und den 2. Vorsitzenden war es so 
möglich, einen Gottesdienstplan bis Fronleichnam zu erstellen. 
Ich danke den 2. Vorsitzenden, Diakon Hänn, den Pfarrsekretärinnen sowie allen, die 
sich jetzt in der Vakanz noch stärker als zuvor im Bereich Gottesdienst und Liturgie 
engagieren, damit die pfarrerlose Zeit keine gottesdienstlose Zeit wird. 
Mir ist bewusst, dass dies mit Einschnitten verbunden ist und manche lieb gewordene 
Gewohnheit auch - zumindest für die Zeit der Vakanz - verabschiedet werden muss. 
Aber bedenken Sie bitte, dass nach der Pensionierung von Pfr. Dolderer und Pfr. Dr. 
Brechenmacher nun nur noch ein Priester zur Verfügung steht, der einschließlich der 
Vorabendmesse am Samstagabend am Sonntag höchstens 3 Eucharistiefeiern 
zelebrieren darf. 
In der Vakanzbesprechung am 13.1.2016 haben die 2. Vorsitzenden, Diakon Hänn 
zusammen mit mir über die Situation und die Erfahrungen in der Vakanzzeit beraten. 
Wir sind übereingekommen, dass der späte Gottesdienst am Sonntagmorgen nicht um 
10 h, sondern um 10.15 h beginnen sollte. Da Pfr. Oforka immer noch fahren muss, 
war es oft sehr knapp und hektisch geworden. Von daher wird der späte  Gottesdienst 
am Sonntag grundsätzlich um 10.15 h beginnen. Dies gilt auch für die 
Wortgottesdienste, damit es eine verlässliche Zeit gibt und damit alle planen können. 
Es hängen ja neben Pfarrer oder  Wortgottesdienstleiter immer noch die Organisten, 
Mesner, Lektoren, Minis mit dran – und die brauchen planbare Zeiten. 
Wir bitten Sie daher um Verständnis für diese – minimale – Verschiebung. Der erste 
Gottesdienst bleibt auf 8.45 h, auch die Zeit für die Vorabendgottesdienste bleibt auf 
18 h. 
Dieser neue Plan gilt ab dem 1. Fastensonntag, dem 14.02.2016. 

Administrator Pfr. Dr. Thomas Pitour 

 

Krankenkommunion 
 

Herr Pfarrer Oforka möchte gerne Kirchengemeindemitglieder in der 
Seelsorgeeinheit Marchtal besuchen, die den Gottesdienst in den Kirchen 
nicht mehr mitfeiern können. Er wird sich telefonisch anmelden und auf 
Wunsch die Krankenkommunion mitbringen. Gerne dürfen Sie sich im 
Pfarramt melden, wenn Sie einen Besuch möchten.  
 
 



 
 

Neues Dekanatsprogrammheft mit geistlichem Weg durch die 
Fastenzeit 
 
Das neue Frühjahrsprogramm des Dekanates Ehingen-Ulm für spirituell Interessierte 
und ehrenamtlich Engagierte bietet im Schwerpunktthema „leibfreundlich glauben“ 
Seminare zu biblischer Körpersymbolik, zum Zusammenhang von äußeren und inneren 
Haltungen und zur Burnout-Vorbeugung. Dazu kommen Wandertage mit bewusster 
Leibwahrnehmung und eine Fahrt ins sinnenfreudige oberschwäbische Barock. Am 
Mittwoch, 24. Februar, 19 Uhr beginnt im Steinhaussaal und der Nikolauskapelle in 
Ulm (Neue Str. 102) ein geistlicher Weg durch die Fastenzeit bis Ostern, der Woche 
für Woche mit einem Wort vom Bibelzollstock „Maßstab Mensch“ und einer Impuls-
karte zu ausgewählten Edelsteinen begangen wird. Dekanatsreferent Dr. Wolfgang 
Steffel, Autor des Zollstocks, hat dazu neu das farbintensive Leporello „Die Würde der 
fünf Wunden – Edelsteinmomente mit Jesus“ entwickelt. Eine kostenlose Anforderung 
von Heft und Leporello ist unter 0731/9206010 und E-Mail: dekanat.eu@drs.de mög-
lich. 
 

Edelstein-Leporello als neustes Produkt der „Kreativen 
Katechese“ 
 
Alle zwei Jahre stellt das Dekanat Ehingen-Ulm im Langzeitprojekt „Kreative Kate-           
chese“ eine neue Meditationshilfe vor. Ziel ist eine kurzweilige, überraschende und 
gehaltvolle Glaubenserschließung, die aus der reichen Tradition geistlichen Lebens 
schöpft. Nun hat Dekanatsreferent Dr. Wolfgang Steffel ein Edelstein-Leporello 
entwickelt. In fünf farbreichen Motiven zeigt es Kombinationen mineralischer Kost-
barkeiten mit Deutungen aus Bibel, Kirchenlied und Klostermedizin samt alltagsbezo-
gener Impulsfragen. Eine spirituelle Einführung mit Anregungen zur Fastenzeit gibt es 
am Mittwoch, 24. Februar, 19 Uhr im Ulmer Steinhaus mit Nikolauskapelle (Neue Str. 
102). Anmeldungen sind in der Dekanatsgeschäftsstelle unter Tel.: 0731/9206010 und 
E-Mail: dekanat.eu@drs.de erbeten. Wer nicht teilnehmen kann, aber den geistlichen 
Weg bis Ostern mitgehen möchte, bekommt Leporello und Begleitmaterial auf Wunsch 
kostenlos zugesandt. Nähere Infos auch unter www.dekanat-eu.de. 
 

Ist der Opfergedanke noch zeitgemäß? 

 
Der „Treffpunkt Christsein“ widmet sich am Freitag, 19. Februar, 20 bis 22 Uhr in der 
Dekanatsgeschäftsstelle Ulm (Olgastr. 137) dem Thema „Opfer und Leben light“. Im 
Glauben wurde der Opfergedanke mehr und mehr vergeistigt. Das Heroische und 
Blutige tritt zurück und es ergeben sich Ansatzpunkte, alltägliche Opferbereitschaft im 
Kleinen und Konkreten zu leben. Damit ist keinem „Leben light“ das Wort geredet, wie 
es die Werbung propagiert. Wir müssen nichts Außergewöhnliches tun, dürfen aber 
das Gewöhnliche mit außergewöhnlicher Hingabe tun. Dabei soll nicht vergessen 
werden, dass heute in vielen Erdteilen Menschen für den Glauben leiden und sterben. 
Es sprechen Birgit Schultheiß, Melanie Zink und Wolfgang Steffel. 
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